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Neues aus unserem Kirchenvorstand

Jetzt habe ich als Neuer die ersten Sitzungen hinter mir. Da wird ja ganz schön 
was geschafft im KV, wie wir intern sagen. Da wird ja ohne Ende beschlossen und 
diskutiert.

Da jeder Vorstand einen Vorsitzenden braucht, haben wir den gewählt. Das ist jetzt der 
Volker Fuchs. Der Stellvertreter ist automatisch Pfarrvikar Sven Hebisch.

Es wurden Einstellungen von Mitarbeiterinnen beschlossen und die verschiedenen 
Ausschüsse verteilt. Da dürfen übrigens interessierte Gemeindeglieder gerne 
mitmachen.
Es gibt Ausschüsse für Finanzen, Kindertagesstätte, Diakonie, Jugend, Musik und 
einen Spezialausschuss für Kloppenheim. 
Infos und Kontakte zu allen Ausschüssen gibt es im Pfarramt.

Ein weiterer wichtiger Punkt war die Organisation des Neujahrsempfangs für die 
Mitarbeiter unserer Gemeinde, bei dem wir uns für die Arbeit im vergangenen Jahr 
bedankt haben. 

Wir haben außerdem beschlossen, dass unsere Kirche jetzt immer zum Wochenmarkt 
am Mittwoch geöffnet wird. 

Wer sonntags in den Gottesdienst geht, braucht in Zukunft nicht mehr ganz so lange 
zu stehen. Die evangelischen Gemeinden in Karben werden eine gemeinsame Liturgie 
bekommen und da wird mehr gesessen. Sonst ändert sich bei uns eigentlich fast nix. 
Kommen Sie doch einfach mal wieder vorbei, am Sonntag um 10 Uhr.

Eine traurige, aber doch auch schöne Nachricht haben wir noch:
Dieses wird wohl unser letzter Gemeindebrief in dieser Form sein. Ab der Juniausgabe 
werden wir uns am Gemeindesinn beteiligen und uns damit dem gemeinsamen 
Gemeindebrief für Karben anschließen. Es wird sicher vieles anders werden, aber nicht 
unbedingt schlechter.

Und noch was: Wenn Sie etwas in unserer Gemeinde verbessern wollen: Sprechen Sie 
uns an und lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten.

Oder schicken Sie uns eine Mail über unsere neue Homepage www.ekggk.de

Gerhard Radgen



lieben heißt immer auch Opfer bringen. Elterliche Liebe zeigt das wohl 
sehr deutlich: Ein Kind ändert für die beiden Partner oft sehr viel: Das 
gemeinsame Leben wird ein anderes. Vielleicht verändert sich der Freun-
deskreis, sicher der Tagesablauf, wohl oft die Abendgestaltung. Meist 
gibt zumindest eine(r) berufliche Ziele vorübergehend auf. Vielleicht 
schlafen beide nachts zunächst deutlich weniger als zuvor. Wer sein 
Kind liebt bringt Opfer. Bringt viele Opfer vielleicht auch liebend gern, 
weil ja das Kind auch so viel Neues, Schönes, Beglückendes mit sich bringt. Manche Opfer 
fallen wahrscheinlich schwer. Und dennoch: Es geht nicht anders und nach allem, was 
ich höre, lohnen sich derartige Opfer. Wer liebt gibt und wird oft noch im Geben zugleich 
beschenkt. Manchmal liebt und gibt ein Mensch vielleicht auch, weil er lange geliebt und 
beschenkt worden ist und nun etwas zurückgeben möchte. Pflegt die  Eltern oder Partner 
hingebungsvoll – und selten ist solche Pflege nur beglückend. Oft ist sie kräftezehrend bis 
an die Grenzen. Bisweilen scheint gar Undank der Lohn zu sein, weil die gepflegte Person 
vielleicht ständig leidet, mit dem eigenen Schicksal hadert und dann auch nicht viel Freude 
und Dankbarkeit austrahlt und zurückgibt. Und dennoch ist es für so manche ganz selbst-
verständlich: „Jetzt will ich da sein, auch wenn das mich was kostet.“

Die Liebe, so viel besungen und ersehnt und eben auch immer wieder erlebt und gelebt, die 
gibt es – wie das Leben selbst – nicht ohne ihren Preis. (Aber wollten wir ohne sie leben?) 
Wer liebt, gibt immer auch etwas von sich, gibt vom eigenen Leben, wie er/sie auch emp-
fängt. Teilt Leben mit anderen.

Die äußerste Hingabe ist, das eigene Leben ganz aufs Spiel zu setzten oder zu opfern. Es gibt 
beeindruckende Beispiele von Menschen, die für andere ins KZ gegangen sind. Oder wo 
Menschen unter Einsatz ihres Lebens andere gerettet haben. Wo Menschen aus Liebe aufga-
ben, her gaben, was sie hatten. Sogar sich selbst gaben. Extremsituationen!
Und mindestens ebenso sehr, glauben wir, liebt Gott uns. Das ist die Botschaft von Karfrei-
tag. Gottes Liebe ist extrem, bis in die tiefste Tiefe, ist ganz-und-gar-Liebe. Gott ist bereit zur 
äußersten Hingabe. Jesus Christus, sein Leben auf Erden und sein Tod machen uns das deut-
lich. Bis zur letzte Konsequenz gibt er sich selbst für uns. Opfert sich. Auf dass hier Liebe 
werde. So sehr liebt uns Gott und nennt uns seine Freunde.

Wie sollte er uns also nicht gut gesinnt sein? Der Weg Jesu kann uns zeigen, dass wir Gott 
vertrauen können, selbst wenn die Umstände uns zweifeln lassen. Die Meditation über Jesu 
Leidensbereitschaft und Hingabe am Kreuz, der wir uns nun im Kirchenjahr wieder zuwen-
den, kann uns bei aller Grausamkeit dieser Welt mit Dankbarkeit, Hoffnung, Kraft und sogar 
Freude erfüllen. Soo liebt uns Gott!

Das macht mir Mut, auch selbst manches Opfer zu bringen aus Liebe zu Menschen, zu dieser 
Welt und zu Gott. Fastenzeiten können eine Übung sein, im Kleinen Opfer zu bringen, um 
stark zu werden für die wirklich wichtigen Opfer für das Leben und die Liebe.

Ihr Pfarrvikar
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Monatsspruch für März:
„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt.“ (Johannes 15,13)
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Groß-Karben
Pfarrvikar Sven Hebisch:  
¡ (06039) 3581
E-Mail: Sven.Hebisch@ekggk.de
Büro: Waltraud Fehse
Bürozeiten: Mo 17-19 Uhr, 
Di und Do 9-12 Uhr
¡ (06039) 3581, Fax: (06039) 3585
E-Mail: Pfarramt@ekggk.de

Konto: 5236703, BLZ 501 900 00, 
Frankfurter Volksbank

Kloppenheim 
Pfr. Michael Neugber,
¡ (06039) 1087
Ev. Kindertagesstätte
Dagmer Perpeet, ¡ (06039) 41565
E-Mail: Kita@ekggk.de

Impressum
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Groß-Karben, Burg-Gräfenröder Str. 8, 61184 Karben.
V.i.S.d.P: Der Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Groß-Karben.
Erscheinungsweise: Vierteljährlich, Auflage: 1.700 
Redaktionsteam: Ilse Gahler (ig), Werner Gold (wg), Carolin Schemmerling (cs), Winfried Trebitz (wt). 
Redaktionsschluss für 2/2010: 1. Mai 2010
Falls Sie sich finanziell an unserem Gemeindebrief beteiligen wollen: Sponsoren sind immer willkom-
men! Ebenso freiwillige Helfer und Mitarbeiter!

MINI-KINDERKIRCHE
14.03. in Groß-Karben
11.04. in Kloppenheim
09.05. in Groß-Karben 
Beginn jeweil 10.15 Uhr, Information: 
Oriana Chiri Weber, ¡. 4846140, 
Silvio Schubert, ¡ 06101-9958127

GOTTESDIENSTE IM SENIORENHEIM
jeden 2. Mittwoch, also am 10.03., 
24.03., 07.04., 21.04., 05.05., 19.05.,

SENIOREN
Information bei Frau Zobeley, 
¡ 3128. Jeweils am 1. Dienstag im 
Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus, 
Westliche Ringstraße
2. März: Pfarrer Lotz hält einen 
Diavortrag über seine Harzreise
6. April: „Frühling lässt sein blaues 
Band….“
Das Flötenensemble mit Frau Brück 
ist zu Gast.
4. Mai: Pfarrer Hebisch hält den 2. Teil 
seines Israelvortrages mit Bildern
(Wer zu Hause abgeholt werden 
möchte, melde sich bitte im Pfarramt 
unter ¡ 3581.)

DIE GEMEINDEBÜCHEREI ist jeden 
Dienstag von 16.30-19 Uhr geöffnet 
und an folgenden Sonntagen jeweils 
von 11-12 Uhr: 14.03., 11.04., 09.05.

OFFENER TANZKREIS
Tanz in den Mai am 30.04.
Jeden letzten Freitag im Monat: nächste 
Termine 30.04. und 28.05. für alle, die 
Freude am Tanzen haben. Neben den 
Standardtänzen lernen wir Salsa oder 
Elteberon kennen und tanzen Rueda, ei-
nen südamerikanischen Kreistanz. Auch 
Einzelpersonen sind herzlich willkommen.
Petra und Gerhard Zintl, ¡ 43194
Waltraud und Joachim Fehse, ¡ 7831

KIRCHEN-CAFÉ das Kirchenkaffee ist 
an folgenden Sonntagen von 14.30 bis 
17.00 Uhr geöffnet: am 7. März, 
11. April, 2. Mai, 6. Juni  jeweils von 
14.30 bis 17.00 Uhr. Information: 
Dorothee Gold,¡ 4 29 97

KRABBELGRUPPE für Babys ab 
5 Monate im Gemeinderaum  
Kloppenheim, Alte Straße 5
Do. 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Info: 
Frau Alexandra Conrad, ¡ 928772.

TERMINE

Wir sind für Sie da:
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Wir trauern um:
01. Dezember 2009 Lieselotte Eichin, geb. Wallert 87 Jahre
30. Dezember 2009 Magdalena Van’t Hof, geb. Hirt 87 Jahre
06. Januar 2010 Dieter Sommer   69 Jahre
21. Januar 2010 Elfriede Anft, geb. Eberhard  79 Jahre
30. Januar.2010 Elisabeth Lechner, geb. Kilian  88 Jahre
07. Februar.2010 Marie Fuhr, geb. Sommer   94 Jahre

Kinder-Kirche 

Die Kinderkirche findet ab Januar 2010 jeweils am 3. Freitag des Monats von 
16.30 bis 19.00 Uhr für alle Kinder der 1. bis 6. Klasse im Gemeindehaus statt, 
also am 19.03., 16.04. und 21.05. Wir essen jeweils gemeinsam. 

Info: Susanne Niedermeyer, ¡ 069-665758817

Getauft wurde:
24. Januar 2010 Dominik Lukas May, geb. 1. Juli 2009

Echt Scha(r)f – Abendgottesdienst zu Psalm 23
Psalm 23 – weltberühmt und vielen Menschen 
Trost und Ermutigung. David -der 
Schreiber, vertraut mit der Härte und Schönheit 
des Berufs malt uns Stationen aus dem Leben 
eines Hirten mit seinen Schafen vor Augen: Die 
Grüne Aue, das frische Wasser, das finstere Tal, die 
rechte Straße…und damit berührt er 
existentielle Fragen nach Sinn und Ziel unseres 
Lebens. 

Sie dürfen echt gespannt sein, wie diese alten 
Worte lebendig werden:durch Liedbeiträge, Bilder, Texte, Ansprache, Stationen an den 
sie den Psalm noch einmal mit allen Sinnen erleben können. 
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Scha(r)fen Abendgottesdienst 
Wann:  21.3.2010 um18.00 Uhr.

In Kloppenheim ist statt des regulären Gottesdienstes am 
30.05. geplant den Ökumenischen Gottesdienst auf der 
Landesgartenschau in Bad Nauheim, 12 Uhr, zu besuchen 

Wegen einer Mitfahrgelegenheit können Sie sich gerne an 
Frau Schemmerling wenden. Tel. 9 50 42
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„Wir sind erfreut und dankbar, dass wir so viel Unterstützung von unseren 
Freunden und Förderern in einem wirtschaftlich schwierigen Jahr erfahren haben“, 
betont Pastor Ulrich Pohl. Der Vorstandsvorsitzende der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel wertet das Spendenergebnis auch als Anerkennung der engagier-
ten Arbeit, die rund 15 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Bethels für kranke, 
behinderte und sozial benachteiligte Menschen leisten. Vielleicht schaffe es der 
ein oder andere ja, sich doch noch von dem ein oder anderen gut erhaltenen Klei-
dungsstück zu trennen – auch wenn damit schöne Erinnerungen verbunden sind.

Abgabestellen für gut erhaltene Kleidung in Groß-Karben:
 Familie Wolf, Heldenberger Str. 13
 Familie Kötter, Wilhelm Str. 8
und in Kloppenheim:
 Familie Kliem, Frankfurter Str. 16
jeweils in der Zeit von 9 - 18 Uhr

Brockensammlung Bethel vom 22. - 27. März

Die erste Frage soll nicht sein: Was kann ich von meinem Nächsten erwarten? Sondern: 
Was kann der Nächste von mir erwarten? Friedrich von Bodelschwingh

Leben, Lieben, Lernen, Lachen & Laufen

Liebe Eltern,
wir  sind zwei Mamis, die mit Ihren zwei Kleinen, dem Lukas (24.12.2008) und 
dem Philipp (08.03.2009) eine neue Krabbelgruppe gründen möchten. Sie soll im Gemeindehaus 
statt finden (Westliche Ringstraße). Dort können wir uns einmal in der Woche zum gemeinsamen 
Spielen, Singen und Toben treffen.

Wir wollen außerdem weitere Aktivitäten gemeinsam planen und sie auf einer eigenen Seite über die 
Homepage unserer Kirchengemeinde (www.ekggk.de) veröffentlichen.
Das erste Treffen zum gemeinsamen Kennenlernen findet am 

 Dienstag den 16.03.2010 um 10:30 

statt. Alle weiteren Treffen wollen wir dann gemeinsam überlegen.
 
Wir würden uns freuen wenn Ihr mit Euren Kleinsten an diesem Tag vorbeischaut.
Weitere Infos könnt Ihr vorher auch gerne von uns bekommen:
 
Sandra Michalski
Tel.: (0 60 39) 9 26 36 53
e-Mail: sandra.michalski@web.de
Jasmin Barth:
Tel.: (01 51) 18 30 88 31
e-Mail: jasmin.barth@gmx.de
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Feste in der Kirchengemeinde
In der Kirchengemeinde gibt es im Jahresverlauf traditionell einige Feste, wie z.B. das Frühlingsfest 
der Kindertagesstätte, das Gemeindefest, das Erntedankfest und der Martinsmarkt. Manche werden 
von Gruppen organisiert, wie z.B. der Martinsmarkt vom Kreativtreff. Es gibt auch verschiedene 
kleinere Feste, die der Gemeinschaft dienen, wie das gemeinsame Essen am Gründonnerstag 
oder das Osterfrühstück. Viele von Ihnen waren schon beim einen oder anderen Fest als Besucher 
oder haben auch schon durch Spenden von Salaten und Kuchen oder auch durch tatkräftige 
Unterstützung bei den Vor- und Nachbereitungen (Aufbau, Küche) mitgeholfen. Dafür auch an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Gerne möchten wir vom Festausschuss auch die eine oder andere neue Idee entwickeln, in diesem 
Jahr denken wir an ein Krimi-Dinner Ende Oktober in Zusammenarbeit mit der Bücherei. Wir 
möchten Sie einerseits ermutigen Ideen an uns heranzutragen und gerne auch bei der Umsetzung 
mitzuarbeiten. Andererseits freuen wir uns auch immer über helfende Hände und können nicht alle 
ansprechen. Fühlen Sie sich angesprochen, dann melden Sie sich doch im Pfarramt telefonisch unter 
06039-3581 oder schreiben eine 
E-Mail: pfarramt@ekggk.de

Haben Sie Interesse in diesem Advent Ihre Tür zu öffnen? Möchten Sie Gastgeber sein? Oder 
möchten Sie die Kindergruppe begleiten? Oder haben Sie KInder, die gerne mitmachen möchten. 
Bitte melden sie sich im Pfarramt, Tel. 3581.

Gottesdienst im Park
„Nicht wo der Himmel ist, ist Gott, sondern wo Gott ist, ist der Himmel“
Unter diesem Motto findet am 
 Donnerstag, den 13. Mai um
 11.00 Uhr der diesjährige Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt statt. 
Pfarrer Dautenheimer lädt im Namen aller Kärber evangelischen Kirchengemeinden 
in den Schlosspark Groß-Karben ein. Im Anschluss daran gibt es Würstchen und Salate. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Groß-Karben, Westliche 
Ringstraße, statt.

Offene Kirche: mittwochs von acht bis acht
Jeden Mittwoch – am Markttag – wird ab jetzt auch unsere Kirche tagsüber zum Beten geöffnet sein. 
Sie sind herzlich eingeladen zwischen 8 und 20 Uhr einzutreten, wann immer Sie möchten, und so 
lange Sie möchten zu bleiben.
Beten, schauen, lesen, sich ausruhen, sich Gott nah fühlen, eine Kerze anzünden …
Wenn Sie in dem kleinen Team derer mitarbeiten möchten, die die Kirche öffnen, hin und wieder 
nach ihr schauen, und vielleicht auch einmal schmücken oder ein besonderes Angebot schaffen, 
dann sind Sie auch dazu herzlich willkommen! Melden Sie sich bitte einfach im Pfarrbüro.
Ebenso, falls Sie einfach Wünsche oder Anregungen für die offene Kirche haben oder uns sonst eine 
Rückmeldung geben wollen.
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Kärber Kirchenmäuse treffen indischen Jugendchor
In der Zeit vom 19. Mai bis 9. Juni ist in Karben und im Dekanat Wetterau ein Jugendchor aus der 
nordindischen Diözese Amritsar zu Gast. Als deutscher Partnerchor werden die Kärber Kirchen-
mäuse zusammen mit den Indern ein Programm erarbeiten und dieses an verschiedenen Orten 
präsentieren. Voraussichtlich werden die Inder den Gottesdienst am Pfingstsonntag mitgestalten. 
Bitte beachten Sie die entsprechenden Ankündigungen.

Am 25. April um 17 Uhr veranstalten die Kirchenmäuse ein Konzert im Gemeindesaal wo auch die 
neue CD präsentiert werden soll.

Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag, den 5. März um 19.30 Uhr 
in der Ev. Kirche Klein-Karben

Pilgern mit dem Ökumene-Kreis auf der Bonifatiusroute

Treffpunkt am 27. März um 8.00 Uhr in Rendel, Pilgern bis Heldenbergen,
weitere Information im Pfarrbüro St. Bonifatius, Tel. 2534

Wir laden alle Leser/-innen und Interessierte zur
„Lebendigen Büchereistatistik“

am Dienstag, den 16. März 2010 um 17.00 Uhr in die Bücherei, Westliche Ringstr. 11, ein.

Bei Kaffee oder Tee und Gebäck gibt es neben „trockener“ Statistik aus dem Jahr 2009 auch 

„Lebendiges“:

Der/die eifrigste Leser/-in, das meistgelesene Buch, die meisten Spenden usw. Es gibt auch Preise. 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen. Gerne können Sie auch Gäste mitbringen. (Die 

Bücherei-Öffnungszeiten bleiben wie immer 16.30 – 19.00 Uhr.)

Gründonnerstag
Am Gründonnerstag feiern wir um 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Essen (Kartoffeln und 
Grüne Soße) im Gemeindehaus.
Um die Anzahl der Teilnehmenden abschätzen zu können , bitten wir um vorherige 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 3581). Selbstverständlich sind auch alle Unangemeldeten und 
Spontanentschlossenen herzlich willkommen.

9

immer um sieben: Passionsandachten
In der Passionszeit bis vor die Karwoche, werden wir jeden Mittwoch außerdem von 19:00 Uhr bis 
19:30 Uhr eine (meist musikalische) Passionsandacht anbieten.
Nähere Hinweise jeweils auf unserer Homepage (www.ekggk.de).
Über das Loslassen meditieren, den Sinn im Leiden suchen, Christus danken für seinen Weg, sich 
selbst neu für Gott öffnen. Herzlich willkommen!
Wir werden bei diesen Andachten eine Kollekte für die Menschen in Haiti sammeln. 
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„Jubelhochzeiten"

Man erinnert sich an 25, 50, 60 oder mehr gemeinsame Jahre in einer Ehe, an eine 
sicher wunderbare Hochzeit im frohen Familien- und Freundeskreis, an die Geburt von 
Kindern, deren Aufwachsen, deren Hochzeiten etc, an gemeinsame Urlaubsfahrten, aber 
auch an gemeinsam überstandene schlechte Tage durch Krankheiten oder an den Tod 
von Angehörigen, wie auch an schreckliche Kriegstage! Kann man da nicht wirklich von 
ganzem Herzen Gott dankbar sein?

Aus diesen Gründen ist man natürlich meist gerne bereit, solche Tage der Erinnerung 
mehr oder weniger groß zu feiern. Dies kann man nun schlicht und einfach zu zweit auf 
einer Reise, im Familien- und Freundeskreis oder natürlich auch in der Kirche mit einem 
besonderen Gottesdienst oder innerhalb eines normalen Gottesdienstes tun. Man muss 
sich nur mit dem Pfarramt in Verbindung setzen und den Ablauf besprechen. Dies ist 
schon immer in unserer Gemeinde möglich. Deswegen seien hiermit alle „Jubelpaare" 
herzlich eingeladen, sich jeweils möglichst frühzeitig anzumelden. Herr Hebisch ist gerne 
zu solch einer würdigen Feier bereit. Alles Gute wünscht den langjährig Verheirateten Ihr 
Seniorenbesuchskreis!

Rudolf Engelhardt

Konfirmation am 2. Mai 2010 

Abram, Alena
Bien, Valentin
Durand, Yvonne
Gräf, Franziska
Kaltwasser, Jan
Kaltwasser, Kim 
Kaltwasser, Lars
Liewig, Ann-Katrin
Petkus, Marc
Schweitzer, Hannah
Tena, Alicia

Konfirmation am 9. Mai 2010

Bär, Yannik
Gaubatz, Dennis
Gräf, Leon
Herrmann, Katharina
Höhr, Vanessa
Rühl, Yannick
Sänger, Till
Scharrer, Anna-Lena
Schmitter, Laura
Stenzel, Carolin
Willner, Janik
Zopf, Denis
Vaupel, Tim

Dieses Jahr wird wieder in 2 Gruppen konfirmiert. Hier die Aufteilung:
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Heute schon getankt?
Wer kennt dieses Problem nicht? Du bist 
voller Tatendrang losgedüst, mit einem vollen 
Tank und deinem Ziel fest vor Augen, doch 
bereits nach halber Strecke bemerkst du, wie 
die frühere Begeisterung und Motivation 
einer lähmenden Trägheit und Frustration 
gewichen ist, weil du nur noch schleppend 
voran kommst... Und als wäre das nicht schon 
genug des Übels verrät dir ein kurzer Blick auf 
den Spritanzeiger auch noch, dass sich im einst 
vollen Tank mittlerweile nur ein paar einsame 
Tröpfchen tummeln dürften... 
Wenn dann wie aus dem Nichts plötzlich ein grelles Tankstellenschild aus dem grauen 
Nebel der Ausgelaugtheit aufstrahlt, kannst du dir in diesem Moment keinen schöneren 
Anblick vorstellen!
Nicht nur dein Tank wird hier wieder gefüllt, sondern vielleicht sogar dein Magen mit einer 
exklusiven Tankstellennascherei und das nette Lächeln des freundlichen Tankwarts sowie 
die gewünschte „Gute Weiterfahrt“ bringen dich dazu, letztere wieder mit neuen Kräften 
und neuer Energie anzutreten!
Jetzt kannst du wieder Vollgas geben und brauchst dich nicht mehr vor den nächsten Berg 
– und Talfahrten deiner Wegesroute zu fürchten, denn eines weißt du nun ganz genau:
Die nächste Tankstelle kommt bestimmt!

Vielleicht hast du noch keinen Führerschein und kennst dieses Problem tatsächlich noch 
nicht, aber ich bin mir sicher, dass du dich trotzdem in diese Lage hineinversetzen kannst  - 
und wenn du dabei nur an deine letzte Fahrradtour denkst, wo deiner Kette das Öl und dir 
das Proviant ausgegangen ist… 
Wie dem auch sei, eines muss jeder von uns regelmäßig tun: AUFTANKEN!
Wir aus dem Jugendkreis Groß Karben müssen das natürlich auch, aber „Gott sei Dank“ 
können wir unseren persönlichen Tank jede Woche wieder neu auffüllen mit Gemeinschaft, 
Liebe, Spaß und Gottes Wort. Und das Beste daran: Unseren Tankwart interessieren nicht 
mal die Spritpreise! 

Wir würden uns freuen, wenn du mal den Blinker setzt und einen Zwischenstopp 
bei uns einlegst…

Wo diese Tankstelle ist? Ganz einfach: 
Jugendkreis Groß Karben (Alter: ab 14 Jahren)
Gemeindehaus Groß Karben (findet man auch ohne Navi in der 
Westlichen Ringstraße 11)
Öffnungszeiten mit „happy hour“: Mittwochs 19. 15 - der Tank voll ist!
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Es war ein weiter, langer 

Weg durch die Wüste; 

aus der Knechtschaft und 

Sklaverei Ägyptens bis in 

die Freiheit des verheißenen 

Landes, den das Volk Israel 

mit Mose ziehen musste. 

Immer wieder hatten sie mit 

Durst, Hunger, Feinden  und 

Enttäuschung zu kämpfen. 

Und doch erlebten sie, dass die Wüste eine Oase birgt und sie Tag für Tag mit „Brot 

vom Himmel“- dem Manna- versorgt wurden. Am Berg Horeb bekommt das Volk 

dann die 10 Gebote – als Lebensangebote, Gebote der Liebe - mit auf den Weg ins 

Hoffnungsland.

Eine Gruppe von 12 Teilnehmern hat sich an 4 Abenden im Januar/ Februar 2010 

im Gemeindehaus   Groß Karben  gefunden, um diesen Kurs zu erleben. Wieder 

einmal waren es die ansprechenden Bodenbilder, die die TN inspiriert haben, dieser 

Wüstenwanderung zu folgen und dabei eigene Lebenswege zu reflektieren. Wer 

kennt nicht Wüstenzeiten oder  Krisen,  in denen es mühsam und schwer wird, wir 

auf der Stelle treten oder 

uns im Kreise bewegen uns 

nach Orientierung und und 

Ermutigung sehnen.  

Wie gut ist es dann, wenn 

sich unsere persönlichen 

Wüstenerfahrung in diesen 

Worten wiederspiegeln: „Ich 

habe dein Wandern durch diese 

große Wüste auf mein Herz 

genommen.“ (5.Mose 2,7)

Mose II  Wenn der Wind darüber weht…. 
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Schon zum fünften Mal lädt die Evangelische Kirche in 
Hessen und Nassau alle Jugendlichen zwischen 13 und 
18 Jahren zum Jugendkirchentag, den „go(o)d days & 
nights“, ein. Erstmalig in Rheinland-Pfalz werden vom 
3. bis 6. Juni 2010 rund 5000 Jugendliche in der Lan-
deshauptstadt Mainz erwartet. Das Motto des Jugend-
kirchentages 2010 „go(o)d days & nights - Denk mal…
JETZT!“ bezieht sich auf einen Satz aus dem Buch der 
Sprüche im Alten Testament: „Weisheit aber ist gut für 
dein ganzes Leben. Wenn du sie erwirbst, dann kannst 
du hoffnungsvoll in die Zukunft blicken und deinem Glück 
steht nichts mehr im Weg.“ (Sprüche 24, 14).

Zehn Themen beim Jugendkirchentag
In fünf Themenparks sind die mehr als 150 Veranstal-
tungen organisiert. Von Freitag auf Samstag wird es in 
jedem Themenpark einen thematischen Wechsel geben, 
so dass insgesamt zehn Themenschwerpunkte gesetzt 
werden. Von Spiritualität und Schöpfung,  Interreligio-
sität und Ökumene bis hin zu „Leben extrem“ werden 
verschiedenste Lebens- und Glaubensbereiche ange-
sprochen. Auf dem Weg des Erwachsen-werdens spie-
len Fragen nach Liebe und Sexualität ebenso eine Rolle 
wie die nach Zweifeln und Ausweglosigkeit. Politik und 
Bildung, Jugendarbeit in Mainz und auch das Thema 
Medienwelt werden eine wichtige Rolle spielen.

Programmhighlights
Die Auswahl der Workshops reicht von Tanz, über Ma-
lerei, eine Trickfilmwerkstatt bis hin zum Jugendhand-
werkerdorf oder Workshops zu den zehn Themen-
schwerpunkten. In den Talks kann sich jede und jeder 
zu den Themen einbringen, die interessieren. So gibt es 
z.B. die Möglichkeit, mit muslimischen Jugendlichen oder 
der rheinland-pfälzischen Kultusministerin Doris Ahnen 
ins Gespräch zu kommen. Der Info-Truck des Bundes-
tages wird über die Möglichkeiten, Politik zu gestalten, 
informieren. In den Jugendgottesdiensten, im Raum der 
Stille und in der Nacht der Lichter kommen auch geistli-
che Elemente nicht zu kurz.

Bei den vielfältigen Sportangeboten wie Hockey, 
Streetsoccer oder am Kletterturm kann man sich ebenso 
austoben wie bei den zahlreichen Konzerten von Gospel 
über Heavy Metal bis zu Rock und Pop. Ein besonderes 
Highlight ist das Konzert der A Capella Band Viva Voce 
am Samstag Abend.
Die Medienpartner des Jugendkirchentages You FM und 
DASDING machen besondere Angebote wie die DAS-
DING-Party in einer Kirche oder den Talk YOU FM Night-
line, der live vom Veranstaltungsgelände gesendet wird.
Neben dem Programm für junge Jugendliche wird es 
auch Veranstaltungen für ältere Jugendliche (16-plus) 
und junge Erwachsene geben. Diese sind im Programm-
heft gesondert ausgewiesen. Insbesondere für Konfir-
manden präsentiert der Jugendkirchentag besondere 
Angebote wie beispielsweise eine Konfiparty, ein Stadt-
spiel oder ein interaktiver Bibel-Parcours.
Ihr individuelles Programm können Sie sich im Vorfeld 
des Jugendkirchentages ab April auf unserer Homepage 
www.good-days.de zusammen stellen. 

Und zum Schluss das Wichtigste:
Wie und wo kann ich mich anmelden?
Den Anmeldeflyer zum Jugendkirchentag gibt es bei 
den Dekanatsjugendstellen, Stadtjugendpfarrämtern 
und Kirchengemeinden Den Anmeldeabschnitt, der am 
Anmeldeflyer hängt, kann man einfach bei der auf dem 
Flyer angegebenen Kontaktadresse (z.B. der Schule, 
der Gemeinde, dem Dekanat) abgeben. Die zuständige 
Kontaktperson meldet die gesamte Gruppe dann bei der 
Arbeitsstelle des Jugendkirchentages an. 
Die Dauerkarte vom 3. bis 6. Juni einschließlich des 
RMV/ RNN-Kombitickets kostet 29 Euro. Die Tageskar-
ten für den 4. bzw. 5. Juni kosten jeweils 15 Euro (eben-
falls einschließlich Kombiticket). Drei Übernachtungen 
mit Frühstück in einer Quartierschule kosten 20 Euro, 
eine Übernachtung mit Frühstück kostet 7 Euro.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.
good-days.de oder telefonisch unter 06131-6278-230.
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BEGEGNUNG
HAUSKREISE 
donnerstags, 14-tägig, 19 Uhr, (gemischt) 
Information: Ilse Leonhardi, ¡ 72 37 
dienstags, 14-tägig, 20 Uhr, (Männer) 
Information: Joachim Fehse, ¡ 78 31
BIBELKREIS 
Jeweils dienstags, 20 Uhr, im Pfarrhaus 
Information: Anita Thilthorpe, ¡ 4 29 82 
SENIORENKREIS Groß-Karben 
Jeden 1. Dienstag im Monat, 15 bis 
17 Uhr, im Gemeindehaus 
SENIORENNACHMITTAG Kloppenheim 
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 15 Uhr, 
im Pfarrsaal der katholischen Kirche 
(oekumenisch) 
JUNGSCHAR Groß-Karben 
Für Kinder von 7 bis 10 Jahren, im 
Gemeindehaus freitags, 16.30 - 18 Uhr 
Information: Lea Schweitzer, 
¡ 4 49 52 
JUNGSCHAR Kloppenheim  
Jeden 1. Freitag im Monat, 
16.30 - 18 Uhr. Info: 
Carolin Schemmerling,
¡ 9 50 42 
JUGENDKREIS mitt-
wochs, 19.15 bis 21.15 
Uhr, im Gemeindehaus. 
Information: Fabian 
Liebske, ¡ 18 09
KÄRBER KIRCHENMÄUSE* 
donnerstags, 16. bis 17.30 Uhr, 
im Gemeindehaus
JUGENDCHOR* donnerstags, 17.45 bis 
19.30 Uhr, im Gemeindehaus
*Information für beide: Gerhard Radgen, 
¡ (0 60 31) 1 61 54-22 
WISSENSCHAFT UND GLAUBE 
pausiert krankheitsbedingt Information: 
Werner Gold, ¡ 4 29 97 
MINI-KINDER-KIRCHE für Kinder von 
1 bis 5 Jahren mit ihren Eltern, Groß-
eltern, Geschwistern und Paten, im 
Gemeindehaus, jeweils 10.15 Uhr, wech-
selnd in Groß-Karben und Kloppenheim 
Information: Oriana Chiri Weber, ¡.4846140, 
Silvio Schubert, ¡ 0 61 01-9 95 81 27
MINI-KINDERGARTEN 
Für Kinder von 2 bis 3 Jahren
 

montags und mittwochs, 9 - 11.30 Uhr, 
Info: Melanie Sezer, ¡ 4 39 71, 
KINDERKIRCHE
Die Kinderkirche findet ab Januar 2010 je-
weils am 3. Freitag des Monats von 16.30 
bis 19.00 Uhr für alle Kinder der 1. bis 6. 
Klasse im Gemeindehaus statt, also am 
19.03., 16.04. und 21.05. Wir essen jeweils 
gemeinsam. Info: Susanne Niedermeyer,  
¡ (0 69) 6 65 75 88 17
KRABBELGRUPPE montags: 9.30-11.00 Uhr
Information: Julia Wanner, ¡ 48 46 82
KRABBELGRUPPE für Babys ab 5 Monate
im Gemeinderaum  Kloppenheim, Alte 
Straße 5 donnerstags 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr Info: Frau Alexandra Conrad, 
¡ 928772
KIRCHEN-CAFÉ am 07.03., 11.04., 02.05. 

und 06.06. ist das Kirchenkaffee von 
14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Information:  Dorothee Gold, 
¡ 4 29 97

BESUCHSDIENSTKREIS Es 
werden neu Zugezogene 
besucht. Der Kreis 
trifft sich vierteljähr-
lich. Neue Mitglieder 
sind herzlich willkom-

men. Information: Ilse 
Leonhardi, ¡ 72 37

OFFENER TANZKREIS 
jeweils am letzten Freitag 

im Monat, um 20 Uhr im 
Gemeindehaus. Info: Familie Fehse, ¡ 78 
31 oder Familie Zintl, ¡ 4 31 94 
KREATIV-TREFF donnerstags 9.30 bis 12 Uhr 
im Gemeindehaus, Information: Angelika 
Ottemann, ¡ 78 85
SENIOREN-BESUCHSKREIS Information: 
Rudolf Engelhardt, ¡ 4 24 15
Der Senioren-Besuchskreis besucht Gemein-
demitglieder zum 70., 75., 80. und jedem 
folgenden Geburtstag – genau so wird 
auch die Geburtstagsliste veröffentlicht. 
Wer nicht bekannt gemacht werden will, der melde 
sich bitte im Pfarrbüro unter ¡ 35 81
FRAUENGESPRÄCHSKREIS 
dienstags, 14-tägig. Information:
Waltraud Fehse, ¡ 7831



Sonntag 07.03.2010
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst (Herr Klaus Rützel)
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Pfr. Michael Neugber)
Sonntag 14.03.2010 
Groß-Karben  10 Uhr Gottesdienst (Herr Alexander Eifler)
Kloppenheim 19 Uhr Taizé Gottesdienst in Petterweil (Pfr. Michael Neugber)
Sonntag 21.03.2010 
Groß-Karben  18 Uhr Abendgottesdienst mit dem Gottesdienst-Team
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Michael Neugber)
Sonntag 28.03.2010 
Groß-Karben  10 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation und Abendmahl   
  (Wein/Saft, Pfv. Sven Hebisch)
Donnerstag 01.04.2010 Gründonnerstag
  19.30 Uhr Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Abendmahl
  und Abendessen (Wein, Pfv. Sven Hebisch), 
Freitag 02.04.2010 Karfreitag
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Pfv. Sven Hebisch) 
Kloppenheim 15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, Pfr. Michael Neugber)
Sonntag 04.04.2010 Ostersonntag
Groß-Karben 6.00 Uhr Uhr Gottesdienst (Pfv. Sven Hebisch)
  10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, Pfv. Sven Hebisch)
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, Pfr. Michael Neugber)
Montag 05.04.2010 Ostermontag
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst (Herr Alexander Eifler)
Sonntag 11.04.2010
Groß-Karben  10 Uhr Uhr Gottesdienst (Herr Rainer Züsch)
Sonntag 18.04.2010
Groß-Karben  10 Uhr Gottesdienst (Herr Wolfgang Pfeil)
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst (NN)
Sonntag 25.04.2010
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
  (Pfv. Sven Hebisch)
Samstag 01.05.2010
Groß-Karben 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  gemeinsam für Groß-Karben 
  und Kloppenheim (Wein/Saft, Pfv. Sven Hebisch)   
  Sonntag 02.05.2010 
Groß-Karben  10 Uhr Konfirmationsgottesdienst gemeinsam für Groß-Karben  
  und Kloppenheim (Pfv. Sven Hebisch)  
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, Pfr. Michael Neugber)
Sonntag 09.05.2010
Groß-Karben 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfv. Sven Hebisch) 
Kloppenheim 19 Uhr Taizé Gottesdienst (Pfr. Michael Neugber)
Donnerstag 13.05.2010 Christi Himmelfahrt
alle Gemeinden  11 Uhr Zentraler Gottesdienst im Schlosspark, anschließend   
  gemeinsames Essen 
Sonntag 16.05..2010 
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst (Pfv. Sven Hebisch)
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst (NN)
Sonntag 23.05.2010 Pfingstsonntag
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Pfv. Sven Hebisch)
Kloppenheim 11.15 Uhr Gottesdienst (NN)
Montag 24.05.2010 Pfingstmontag
Groß-Karben 10.30 Uhr Uhr Gottesdienst in der Obstanlage, Klein-Karben
Sonntag 30.05.2010
Groß-Karben 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, Herr Wolfgang Pfeil)
Kloppenheim siehe Einladung auf Seite 5

GOTTESDIENSTE


